
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 13.12.2016

Anfrage

Vier Millionen Euro für das Projekt RefuMuc – kann es sein, dass die LH München 
die EU-Fördermittel zurück gibt?

Es gibt Hinweise darauf, dass die LH München die von der EU genehmigten Fördermittel in Höhe 
von vier Millionen Euro nicht etwa antragsgemäß verwenden möchte, sondern an die EU zurück-
geben will. 

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Ist es wahr, dass die LH München vorhat, die genehmigten Mittel nicht abzurufen?

Und wenn sich der Hinweis als richtig herausstellt: 
2. Was ist der Grund für die Mittelrückgabe?

3.  Welchen Imageschaden muss die LH München befürchten und können ihr daraus bei weiteren 
Projektanträgen eventuell Nachteile erwachsen?

4. Wie können ohne diese Fördergelder dennoch die notwendigen (sonst hätte das Geld ja nicht 
beantragt werden müssen) Integrationsprojekte durchgeführt werden?

Begründung
Im Oktober war in verschiedenen öffentlichen Medien von einem großen Erfolg der 
Landeshauptstadt München1 zu lesen: „RefuMuc“ ausgezeichnet: So schrieb der Münchner 
Merkur: „Das Münchner Projekt wird von der EU als einzige deutsche Stadt mit vier Millionen Euro 
gefördert, wie die Stadt mitteilt.“ Warum freut sich die LH München nicht weiterhin, so eine 
Auszeichnung erhalten zu haben, um somit die angestrebten innovativen Integrationsprojekte 
finanzieren zu können? Wie kann es sein, dass das einzig geförderte deutsche Projekt2 nun 
plötzlich doch nicht durchgeführt werden soll? Ein erfolgreicher Projektantrag für EU-Projektmittel 
bedeutet für andere Städte, dass sie nicht gefördert werden. Eine solche EU-Zuwendung bedeutet 
somit auch Verantwortung für die so gebundenen Finanzmittel.

Sonja Haider (ÖDP), Cetin Oraner (DIE LINKE), Brigitte Wolf (DIE LINKE)

1 http://www.merkur.de/lokales/muenchen/stadt-muenchen/refumuc-ausgezeichnet-muenchen-bekommt-vier-
millionen-euro-6864246.html

2 18 Bewilligungen und nur 1 davon in Deutschland von 400 Anträgen gesamt; Quelle: 
https://www.welt.de/regionales/bayern/article158941192/Muenchen-erhaelt-vier-Millionen-Euro-fuer-
Fluechtlingsprojekt.html
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